
Zwischenbericht zum 31. März 2015
Steigerung von Absatz, Umsatz und Gewinn
Erhöhung der Dividende auf 1,60 ¤
Fielmann erwartet positiven Geschäftsverlauf
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Fielmann Aktiengesellschaft 
Konzernzwischenbericht zum 31. März 2015 

Sehr geehrte Aktionäre und Freunde des Unternehmens,
unsere Erwartungen an das erste Quartal 2015 haben sich erfüllt. Mit 
seinen verbraucherfreundlichen Leistungen, mit Brillen zum günstigen 
Preis und umfassenden Garantien steigerte Fielmann Absatz, Umsatz 
und Gewinn.

Konzern-Zwischenlagebericht

Die deutsche Wirtschaft entwickelte sich erfreulich. Führende For-
schungsinstitute erwarten für das Gesamtjahr 2015 ein Wirtschafts-
wachstum in Deutschland von 2,1  Prozent nach 1,6 Prozent im Vor-
jahr. Wachstumsimpulse dürften vornehmlich aus der gestiegenen 
Inlandsnachfrage kommen, unterstützt durch gesunkene Energieprei-
se. Durch den schwachen Euro-Kurs wird der Export  weiter an Be-
deutung gewinnen. Die Inflationsrate lag im März 2015 bei lediglich 
0,3 Prozent. Zu Jahresbeginn stieg der Umsatz des Einzelhandels 
im Vergleich zum Vorjahr real um 4,3 Prozent. Zum 31. März 2015 
betrug die Zahl der Arbeitslosen 2,93 Millionen, die Quote lag bei 
6,8 Prozent.  

Das erste Quartal 2015 stand an den Börsen vor allem unter 
dem Eindruck des beginnenden Anleihekaufprogramms der Europäi-
schen Zentralbank (EZB). Ab März 2015 bis September 2016 sollen 
Staatsanleihen für monatlich 60 Milliarden ¤ aufgekauft werden. Die 
Schweizer Nationalbank löste im Vorgriff auf diese Entscheidung und 
der dadurch erwarteten Abwertung des Euro die Wertuntergrenze 
von 1,00 ¤ zu 1,20 CHF. Der Kurs des Schweizer Franken belief 
sich zum 31. März 2015 auf 1,04 CHF, der Kurs des US-Dollar lag 
bei 1,07 USD.

Rahmenbedingungen
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Bericht zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage

Fielmann gab in den ersten drei Monaten 1,87 Millionen Brillen ab 
(Vorjahr: 1,85 Millionen Brillen). Der Außenumsatz erhöhte sich auf 
373,3 Millionen ¤ (Vorjahr: 361,5 Millionen ¤), der Konzernumsatz 
auf 317,1 Millionen ¤ (Vorjahr: 306,3 Millionen ¤).

Der Gewinn vor Steuern betrug 62,8 Millionen ¤ (Vorjahr: 58,9 Mil-
lionen ¤), der Quartalsüberschuss 44,5 Millionen ¤ (Vorjahr: 42,5 
Millionen ¤). Die vollständig aus vorhandener Liquidität beglichenen 
Investitionen beliefen sich nach drei Monaten auf 11,3 Millionen ¤ 
(Vorjahr: 7,9 Millionen ¤).

Zum 31. März 2015 betrieb Fielmann 689 Niederlassungen 
(Vorjahr: 679). Wir expandieren weiter, werden in diesem Jahr zu-
sätzliche Geschäfte eröffnen.

Das Ergebnis je Aktie verbesserte sich um 6,0 Prozent auf  0,52 ¤ 
(Vorjahr: 0,49 ¤). Sachverhalte, die zu einer Verwässerung des Er-
gebnisses je Aktie geführt haben könnten, sind weder im Betrachtungs-
zeitraum noch in den Vergleichszeiträumen eingetreten.

in Tsd. ¤ 31. 3. 2015 31. 3. 2014 31. 12. 2014

Periodenüberschuss 44.494 42.464 162.806

Anderen Gesellschaftern 
zustehende Ergebnisse –1.134 –1.559 –5.487

Periodenergebnis 43.360 40.905 157.319

Anzahl Aktien in Tsd. Stück 84.000 84.000 84.000

Eigene Anteile 26 26 2

Anzahl Aktien* in Tsd. 
Stück 83.974 83.974 83.998

Ergebnis je Aktie* in ¤ 0,52 0,49 1,87

*Aufgrund des im Geschäftsjahr 2014 durchgeführten Aktiensplits wurden die Vorjahres-
zahlen zum 31. März entsprechend angepasst.

Absatz und Umsatz

Ergebnis  
und Investitionen

Ergebnis je Aktie
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Aufsichtsrat und Vorstand der Fielmann Aktiengesellschaft empfehlen 
der Hauptversammlung am 9. Juli 2015 die Ausschüttung einer Divi-
dende in Höhe von 1,60 ¤ je Aktie, eine Steigerung gegenüber dem 
Vorjahr um 10,3 Prozent. Die Gesamtausschüttung beträgt 134,4 
Millionen ¤ (Vorjahr: 121,8 Millionen ¤). 

Fielmann ist größter Arbeitgeber der augenoptischen Branche, beschäf-
tigte zum 31. März 16.671 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 
16.024), davon 2.814 Auszubildende (Vorjahr: 2.740).

Fielmann ist größter Ausbilder, bildet mehr als 40 Prozent des 
augenoptischen Nachwuchses in Deutschland aus.

Unsere Ausbildung ist gut: das belegen bundesweite Auszeich-
nungen. 2014 stellte Fielmann im Leistungswettbewerb des deutschen 
Augenoptiker-Handwerks alle Bundessieger und bei den Gesellen-
prüfungen 92 Prozent der Landessieger, das mit fünf Prozent der 
Optik-Geschäfte.

Dividende

Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter

Die Entwicklung an den deutschen Börsen ist wesentlich beeinflusst 
durch die Niedrigzinspolitik der EZB. Die deutschen Indices erreich-
ten Rekordniveau. Der DAX notierte am 31. März 2015 bei nahezu 
12.000 Punkten. Die Fielmann Aktie stieg auf 62,42 ¤ je Anteils-
schein. 

Aktie

150 %

140 %

130 %

120 %

110 %

100 %

90 %

Performancevergleich Fielmann-Aktie, DAX, MDAX, SDAX und TecDAX

 1. Januar 2014  Fielmann   DAX   MDAX   SDAX   TecDAX 31. März 2015
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Die Verantwortlichkeiten im Vorstand werden mit Wirkung zum 
1. April 2015 neu strukturiert. Herr Fielmann verantwortet als Vor-
standsvorsitzender die Unternehmensstrategie, das Marketing und 
die Expansion. Der Aufsichtsrat hat Herrn Dr. Körber zum Vorstand 
Vertrieb bestellt. Herr Dr. Thies übernimmt neben den bisherigen 
Vorstandsressorts IT und Controlling zusätzlich Personal und wird 
Arbeitsdirektor. Unverändert bleiben die Vorstandsressorts für Herrn 
Schmid mit Materialwirtschaft und Produktion sowie für Herrn Zeiss 
mit Finanzen und Immobilien.

Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Dem Unternehmen liegen keine Erkenntnisse vor, die eine Änderung 
der im letzten Konzernlagebericht abgegebenen wesentlichen Prog-
nosen und sonstigen Aussagen über die Entwicklung des Konzerns für 
das Geschäftsjahr zur Folge haben. Die im Geschäftsbericht 2014 
getätigten Aussagen zu Chancen und Risiken des Geschäftsmodells 
bleiben unverändert.

Fielmann ist zuversichtlich, seine Marktposition auszubauen. Wir er-
warten einen positiven Geschäftsverlauf, werden auch in diesem Jahr 
Absatz, Umsatz und Gewinn steigern.

Hamburg, im April 2015

Fielmann Aktiengesellschaft
Der Vorstand

Anhang

Dem Zwischenbericht zum 31. März 2015 liegen dieselben Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden wie dem Konzern-Jahresabschluss 
zum 31. Dezember 2014 zugrunde, der nach International Financial 
Reporting Standards (IFRS einschließlich IAS) erstellt wurde. Das Er-
gebnis der Vergleichsperiode berücksichtigt die Ist-Steuerquote des 
Geschäftsjahres 2014.

Angaben zu den  
Organen der Gesellschaft

Ausblick

Bilanzierungs- und  
Bewertungsmethoden
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Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben:

in Tsd. ¤
Aufwen-
dungen Erträge Saldo

Ergebnis aus Geld- und  
Kapitalanlagen –82 (–90) 289 (503) 207 (413)

Ergebnis aus bilanziellen und 
sonstigen nicht mit Finanz-
anlagen im Zusammenhang 
stehenden Vorgängen –237 (–234) 10 (12) –227 (–222)

Zinsergebnis –319 (–324) 299 (515) –20 (191)

Zu- und Abschreibungen auf  
Finanzanlagen und ähnliches 0 (0) 0 (0) 0 (0)

Finanzergebnis –319 (–324) 299 (515) –20  (191)

Entsprechend der regional gegliederten internen Berichtsstruktur 
wurde die Segmentierung nach geografischen Regionen vorgenom-
men, in denen die Produkte und Dienstleistungen des Konzerns ange-
boten und erbracht werden.

Die im Geschäftsbericht 2014 erläuterten vertraglichen Beziehungen 
zu nahestehenden Personen und Gesellschaften bestehen in nahezu 
unverändertem Umfang fort. Sie werden zu marktüblichen Preisen und 
Konditionen ausgeführt und sind für die Fielmann Aktiengesellschaft 
von untergeordneter Bedeutung. Nach drei Monaten belaufen sich 
die Erlöse auf Tsd. ¤ 211 (Vorjahr: Tsd. ¤ 218) und die Aufwendun-
gen auf Tsd. ¤ 1.048 (Vorjahr: Tsd. ¤ 1.157). Die Salden sind zum 
Stichtag ausgeglichen.

Wesentliche Ereignisse nach Ende des ersten Quartals mit Auswir-
kungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Fielmann 
Aktiengesellschaft und des Fielmann-Konzerns sind dem Unternehmen 
bis zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts nicht bekannt.

Von der Position Wertpapiere wurde der Bestand von 26.092 Stück 
eigener Aktien abgesetzt. Der Buchwert zum 31. März 2015 beträgt 
Tsd. ¤ 1.570. Die ausgewiesenen Fielmann-Aktien wurden im Sinne 
des § 71 Abs. 1 Nr. 2 AktG erworben, um sie den Mitarbeitern 
der Fielmann Aktiengesellschaft oder verbundener Unternehmen als 
Belegschaftsaktien anbieten zu können.

Erläuternde Angaben 
zum Finanzergebnis  
per 31. März 2015

Erläuternde Angaben 
zum Segmentbericht

Angaben über Bezie-
hungen zu nahestehen-
den Personen und Unter-
nehmen (IAS 24)

Wesentliche Ereignisse 
nach dem 31. März 2015

Sonstige Angaben
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Eigenkapitalspiegel März 2015

Eigenkapitalspiegel März 2014

 1 Ausgeschüttete Dividenden und anderen Gesellschaftern zugeordnete Ergebnisanteile 

in Tsd. ¤
Stand 

1. 1.

Dividenden/ 
Ergebnisan-

teile1

Gesamter-
gebnis der 

Periode

übrige  
Verände-

rungen
Stand 
31. 3.

Gezeichnetes Kapital 84.000    84.000

Kapitalrücklage 92.652    92.652

erwirtschaftetes Konzerneigenkapital 438.995  43.360 –877 481.478

Währungsausgleichsposten 13.912  9.700  23.612

eigene Anteile –119   –1.451 –1.570

anteilsbasierte Vergütung 2.165   –1 2.164

Bewertungsrücklage IAS 19 –2.250  –759  –3.009

Nicht beherrschende Anteile 248 –1.063 1.134 –41 278

Konzerneigenkapital 629.603 –1.063 53.435 –2.370 679.605

in Tsd. ¤
Stand 

1. 1.

Dividenden/ 
Ergebnisan-

teile1

Gesamter-
gebnis der 

Periode

übrige  
Verände-

rungen
Stand 
31. 3.

Gezeichnetes Kapital 54.600    54.600

Kapitalrücklage 92.652    92.652

erwirtschaftetes Konzerneigenkapital 432.732   40.905  473.637

Währungsausgleichsposten 14.266  315  14.581

eigene Anteile –98   –2.178 –2.276

anteilsbasierte Vergütung 1.524   –8 1.516

Bewertungsrücklage IAS 19 –1.370    –1.370

Nicht beherrschende Anteile 179 –1.468 1.559 –21 249

Konzerneigenkapital 594.485 –1.468 42.779 –2.207 633.589

Finanzkalender 2015/2016
Hauptversammlung 9. Juli 2015
Dividendenauszahlung  10. Juli 2015
Halbjahresbericht 27. August 2015
Analystenkonferenz 28. August 2015
Quartalsbericht 5. November 2015
Vorläufige Zahlen 2015  Februar 2016
Bloombergkürzel  FIE
Reuterskürzel  FIEG.DE
ISIN  DE0005772206 

Weitere Informationen:  
Fielmann AG · Investor Relations  
Ulrich Brockmann 
Weidestraße 118 a · 22083 Hamburg 
Telefon: + 49 (0) 40 / 270 76 - 442 
Telefax: + 49 (0) 40 / 270 76 - 150 
E-mail: investorrelations@fielmann.com 
Internet: www.fielmann.com
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Kapitalflussrechnung

Kapitalflussrechnung nach IAS 7  
für die Zeit vom 1. 1. bis zum 31. 3.

2015 
in Tsd. ¤

2014 
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 62.776 58.752 4.024

+/– Abschreibungen/Zuschreibungen auf Sachanlagen  
und immaterielle Vermögenswerte 9.224 8.657 567

– Gezahlte Ertragsteuern  –13.942 –21.326 7.384

+/– Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen/Erträge 3.061 2.169 892

+/– Zunahme/Abnahme der Rückstellungen  
ohne Rückstellungen für Ertragsteuern  13.095 12.795 300

–/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Sachanlagen  
und immateriellen Vermögenswerten

–9 26 –35

–/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder  
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind  –25.711 –17.625 –8.086

+/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind 17.153 28.006 –10.853

– Gezahlte Zinsen –239 –214 –25

+ Vereinnahmte Zinsen 221 327 –106

–/+ Zunahme/Abnahme der finanziellen Vermögenswerte,  
die zu Handelszwecken oder bis zur Endfälligkeit gehalten werden –27.017 –1.482 –25.535

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 38.612 70.085 –31.473

Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen 190 373 –183

– Auszahlungen für Sachanlagen –9.758 –7.177 –2.581

+ Einzahlungen aus dem Abgang von immateriellen Vermögenswerten 63 10 53

– Auszahlungen für immaterielle Vermögenswerte –1.049 –752 –297

+ Einzahlungen aus Abgängen von finanziellen Vermögenswerten 3 2 1

– Auszahlungen für finanzielle Vermögenswerte –462 0 –462

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit –11.013 –7.544 –3.469

Auszahlungen an Unternehmenseigner und  
nicht beherrschende Anteilseigner –1.063 –1.468 405

+ Einzahlungen aus aufgenommenen Darlehen 0 187 –187

– Rückzahlung von Darlehen –2 –91 89

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –1.065 –1.372 307

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 26.534 61.169 –34.635

+/– Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds 464 –4 468

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 127.337 136.488 –9.151

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 154.335 197.653 –43.318
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31. 3. 2015  
in Tsd. ¤

31. 3. 2014
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

Liquide Mittel 89.991 103.285 -13.294

Kapitalanlagen mit fester  
Endfälligkeit bis drei Monate 64.344 94.368 -30.024

Finanzmittelfonds 154.335 197.653 -43.318

Langfristige Finanzanlagen 666 219 447

Sonstige langfristige  
finanzielle Vermögenswerte 19.551 17.300 2.251

Kapitalanlagen mit fester  
Endfälligkeit über drei Monate 207.978 165.254 42.724

Finanzvermögen 382.530 380.426 2.104

Zusammensetzung des Finanzvermögens

Überleitungsrechnung zum Cashflow

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. März

2015  
in Tsd. ¤

2014  
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

= Cashflow vor Zunahme/Abnah-
me der finanziellen Vermögens-
werte, die zu Handelszwecken 
oder bis zur Endfälligkeit gehal-
ten werden 65.629 71.567 –5.938

–/+ Zunahme/Abnahme der  
finanziellen Vermögenswerte, die zu  
Handelszwecken oder bis zur  
Endfälligkeit gehalten werden –27.017 –1.482 –25.535

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 38.612 70.085 –31.473

Der Finanzmittelfonds in Höhe von Tsd. ¤ 154.335 (Vorjahr: Tsd. 
¤ 197.653) entspricht der in der Bilanz ausgewiesenen Position „Zah-
lungsmittel und Äquivalente“. Er umfasst die liquiden Mittel sowie 
Kapitalanlagen, sofern sie bei Erwerb eine Restlaufzeit von bis zu 
drei Monaten haben. Die finanziellen Vermögenswerte, die darüber 
hinaus zum Finanzvermögen gerechnet werden, sind nach den übli-
chen Fristigkeiten gemäß IAS 1 unterteilt. Die Zusammensetzung des 
Finanzvermögens von Tsd. ¤ 382.530 (Vorjahr: Tsd. ¤ 380.426) wird 
in einer gesonderten Tabelle wie folgt dargestellt:

Erläuternde Angaben zur 
Kapitalflussrechnung
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Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. März

2015 
in Tsd. ¤

2014 
in Tsd. ¤

Veränderung 

Periodenüberschuss 44.494 42.464 4,8 %

Posten, die unter bestimmten Bedingungen in die 
Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden    

direkt im Eigenkapital erfasstes Ergebnis  
aus Währungsumrechnung 9.700 315 2979,4 %

Posten, die zukünftig nicht in die Gewinn-  
und Verlustrechnung umgegliedert werden    

Neubewertung IAS 19 –759 0   

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 8.941 315 2738,4 %

Gesamtergebnis 53.435 42.779 24,9 %

davon anderen Gesellschaftern zuzurechnen 1.134 1.559 –27,3 %

davon Anteilseignern des Mutterunternehmens  
zuzurechnen 52.301 41.220 26,9 %

Gesamtergebnisrechnung

1 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge

Segmentbericht 1. 1. bis 31. 3. 2015  Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

in Mio. ¤ Deutschland Schweiz Österreich Übrige
Konsoli-
dierung Konzernwert

Umsatzerlöse  
des Segments 261,8 (256,9) 42,4 (36,4) 18,1 (17,8) 7,0 (7,2) –12,2 (–12,0) 317,1 (306,3)

Umsatzerlöse  
mit anderen Segmenten 12,2 (11,9)     0,0 (0,1)     

Umsatzerlöse extern 249,6 (245,0) 42,4 (36,4) 18,1 (17,8) 7,0 (7,1)   317,1 (306,3)

Materialaufwand 56,0 (56,6) 10,7 (10,1) 5,6 (5,4) 2,5 (2,6) –12,2 (–12,0) 62,6 (62,7)

Personalaufwand 104,9 (98,8) 16,9 (13,3) 6,6 (6,5) 2,1 (2,1)   130,5 (120,7)

Planmäßige  
Abschreibungen 7,7 (7,2) 1,0 (0,8) 0,4 (0,4) 0,2 (0,3) –0,1 (0,0) 9,2 (8,7)

Aufwendungen im  
Finanzergebnis 0,4 (0,4)     0,0 (0,1) –0,1 (–0,2) 0,3 (0,3)

Erträge im  
Finanzergebnis 0,3 (0,6) 0,1 (0,1)     –0,1 (–0,2) 0,3 (0,5)

Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1 51,8 (49,1) 6,6 (9,0) 3,6 (3,8) 0,7 (–3,0) 0,1 (0,0) 62,8 (58,9)

Steuern von Einkommen 
und Ertrag 15,9 (14,1) 1,7 (2,4) 0,7 (0,8) 0,1 (–0,8) –0,1 (0,0) 18,3 (16,5)

Periodenüberschuss 35,9 (35,1) 4,9 (6,6) 2,9 (3,0) 0,6 (–2,2) 0,2 (0,0) 44,5 (42,5)

Segmentvermögen 
ohne Steuern 775,0 (759,8) 82,7 (60,7) 16,5 (16,4) 21,1 (21,3)   895,3 (858,2)

Investitionen 7,7 (6,1) 2,9 (1,6) 0,4 (0,1) 0,3 (0,1)   11,3 (7,9)

Aktive latente Steuern 8,1 (7,9) 0,1 (0,1) 0,2 (0,3) 0,7 (0,6)   9,1 (8,9)



Erstes Quartal 2015  11

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. März

2015 
in Tsd. ¤

2014 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 317.100 306.340 3,5 %

2. Bestandsveränderung 5.805 5.485 5,8 %

 Konzerngesamtleistung 322.905 311.825 3,6 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 8.671 1.958 342,8 %

4. Materialaufwand –62.573 –62.681 –0,2 %

5. Personalaufwand –130.456 –120.716 8,1 %

6. Abschreibungen –9.224 –8.657 6,5 %

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen –66.547 –62.977 5,7 %

8. Aufwendungen im Finanzergebnis –319 –324 –1,5 %

9. Erträge im Finanzergebnis 299 515 –41,9 %

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 62.756 58.943 6,5 %

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –18.262 –16.479 10,8 %

12. Periodenüberschuss 44.494 42.464 4,8 %

13. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –1.134 –1.559 –27,3 %

14. Periodenergebnis 43.360 40.905 6,0 %

Ergebnis je Aktie in ¤ (unverwässert) 0,52 0,49
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Konzernbilanz

Aktiva Stand am  
31. März 2015 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2014 

in Tsd. ¤

A. Langfristige Vermögenswerte
I. Immaterielle Vermögenswerte 9.762 9.361
II. Firmenwerte 46.622 45.505
III. Sachanlagen 214.001 210.008
IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 15.870 15.983
V. Finanzanlagen 666 207
VI. Aktive latente Steuern 9.148 9.023
VII. Ertragsteueransprüche 856 857
VIII. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 19.551 41.308

316.476 332.252

B. Kurzfristige Vermögenswerte
I. Vorräte 141.876 122.605
II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 22.124 20.961
III. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 48.978 44.491
IV. Nicht finanzielle Vermögenswerte 13.568 16.728
V. Ertragsteueransprüche 10.977 13.735
VI. Finanzanlagen 207.978 159.204
VII. Zahlungsmittel und Äquivalente 154.335 127.337

599.836 505.061

916.312 837.313

Passiva Stand am  
31. März 2015 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2014 

in Tsd. ¤

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 84.000 84.000
II. Kapitalrücklage 92.652 92.652
III. Gewinnrücklagen 459.315 318.303
IV. Konzernergebnisvortrag 0 134.400
V. Periodenergebnis 43.360 0
VI. Nicht beherrschende Anteile 278 248

679.605 629.603
B. Langfristige Schulden
I. Rückstellungen 22.972 21.487
II. Finanzverbindlichkeiten 1.964 2.031
III. Passive latente Steuern 7.027 5.141

31.963 28.659
C. Kurzfristige Schulden
I. Rückstellungen 50.913 39.303
II. Finanzverbindlichkeiten 174 109
III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 70.896 65.032
IV. Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 16.580 17.590
V. Nicht finanzielle Verbindlichkeiten 53.366 43.187
VI. Ertragsteuerschulden 12.815 13.830

204.744 179.051

916.312 837.313


